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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

SV Berg V : TSV Bad Steben IV 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

Kießling bleibt gegen den TSV Bad Steben IV ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der SV
Berg V am Freitag, den 30. September im 2. Saisonspiel auf den TSV Bad Steben IV. Die Gastgeber
behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 27:12 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Bad Steben
IV diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Ebert /
Richter ihr Doppel gegen Burger / Spörl noch mit 11:6, 11:9, 8:11, 10:12, 10:12 im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Der Start in die Partie hätte für Wurzbacher / Kießling besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Singer / Wehner noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewann Sophie Ebert die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jessica Wurzbacher ihrem Gegner Hannes
Burger letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Dann ging es beim Spielstand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Bernd Kießling machte mit Jan Wehner beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Rainer Richter und Thomas Singer den letzten Ballwechsel spielten. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Berg V und TSV Bad
Steben IV. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Sophie Ebert Hannes Burger in fünf
Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Ebert mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jessica Wurzbacher den Gastspieler Peter Spörl in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg war
der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Einen sicheren Punkt für sein Team holte im Anschluss Bernd Kießling bei
seinem Sieg in drei Sätzen gegen Thomas Singer. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 7:2. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Rainer Richter beim 3:0 gegen
Jan Wehner. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Berg V am 04.10.2022 gegen den TuS Töpen II möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 07.10.2022 gegen den
TTC 1990 Hof VII einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Berg V

Doppel: Ebert / Richter 0:1, Wurzbacher / Kießling 1:0 
Einzel: S. Ebert 2:0, J. Wurzbacher 1:1, B. Kießling 2:0, R. Richter 2:0 

 TSV Bad Steben IV
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Doppel: Burger / Spörl 1:0, Singer / Wehner 0:1 
Einzel: H. Burger 1:1, P. Spörl 0:2, T. Singer 0:2, J. Wehner 0:2


